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Was leistet das DNVF zur Verbesserung der Versorgung 
und wo besteht weiterer Entwicklungsbedarf?
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Die Zukunftskommission hat sich primär mit folgenden Fragestellungen beschäftigt: 

• Was leistet das DNVF zur Verbesserung der Versorgung und wo besteht weiterer 
Entwicklungsbedarf?

• Was leistet das DNVF für seine Mitglieder?

Methode: 

1. Stärken-Schwächen- bzw. SWOT-Analyse zu den Fragestellungen wurde durch die 
Zukunftskommission des DNVF erarbeitet (Februar – Juni 2021)

2. Die Ergebnisse der SWOT-Analyse wurden von den Mitgliedern des DNVF 
kommentiert und ergänzt (Juli 2021)
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Zukunftsthemen zur Frage „Wie kann das DNVF zur Verbesserung der Versorgung beitragen?

Moderation Thema

Christoph Kowalski Mit den Fachgesellschaften gemeinsam Versorgung verbessern

Anna Levke Brütt Praxis- und Patient:innenorientierung ausbauen

Horst Christian Vollmar Themen von Morgen angehen

Martin Härter, Tanja Kostuj Vernetzung im Feld Versorgung ausbauen

Nadine Pohontsch Offensiv und breit kommunizieren

Lena Ansmann VF-Wissen in die Breite tragen

Falk Hoffmann Nachhaltige Forschungsstrukturen aufbauen
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Mit den Fachgesellschaften (allgemeiner: Mitgliedsorganisationen) gemeinsam 

Versorgung verbessern (Priorisierung: hoch)

z.B. durch:

- Qualitätssicherungsinitiativen von Fachgesellschaften und „allgemeine“ 

Versorgungsforschung zusammenbringen 

- Identifikation praxisrelevanter Fragen für Versorgungsforschung (Priorisierung von 

Forschungsfragen)

- Brauchen Fachgesellschaften/Fächer eigene Versorgungsforscher:innen?

- …
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„Forschungs-8“

„Letzte Meile“, „Knowledge-Practice-Gap“, nennen Sie es, 
wie Sie wollen: nur möglich mit Fächern/Fachgesellschaften
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Anna Levke Brütt

Praxis- und Patient:innenorientierung ausbauen (Priorisierung: hoch)

z.B. durch:

- Ableitung von Fragestellungen aus der Praxis 

- Einbeziehung von Patient:innen und Stakeholdern schon bei der Entwicklung von 

wissenschaftlichen Fragestellungen 

- Entwicklung von versorgungswissenschaftlichen Fragestellungen unter Einbezug 

der Versorgungsrealität, z.B. Aspekte der insuffizienten Personalausstattung in 

Krankenhäusern und deren Auswirkungen auf Interventionsstudien thematisieren

- …
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Praxis- und Patient:innenorientierung

Quelle: https://www.bmj.com/content/addition-info-we-need-
person-centred-research-person-centred-care

Quelle: https://www.dnvf.de/%C3%BCber-uns/mission-vision-werte.html

Anna Levke Brütt
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Themen von Morgen angehen 

(Priorisierung: mittel-hoch)

z.B. durch:

- Auswirkungen der Klimakrise auf die Versorgung 

in den Blick nehmen

- Digitalisierung in der Versorgung forcieren und 

beforschen

- Auswirkungen der demographischen Entwicklung 

auf die Versorgung analysieren und Lösungen 

erarbeiten

- Nach der Pandemie ist vor der Pandemie

- …
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"The Radio Doctor—Maybe!" Radio News, April 1924



Martin Härter und Tanja Kostuj

Vernetzung mit in der Versorgung Tätigen ausbauen (Priorisierung: mittel)

z.B. durch:

- Stärkung der Verknüpfung zu Kliniker:innen, Stakeholder (Leistungserbringer, Kassen, 

Patientenvertreter:innen) mehr ins Boot holen

- Stärkere Implementierung von Ergebnissen in klinische Felder 

- Strategische Positionierung von Versorgungsforschung (z.B. Nachwuchs kommt in 

Entscheidungsfunktionen in Gesundheitswesen)

- Weiterführung von Initiativen wie dem Kompetenznetzwerk Public Health COVID-19 

- …

Beispielfragen: Welche Schritte sind hier zu gehen? Wen sollten wir stärker ansprechen? Wie 

kann eine bessere Implementierung gelingen? 
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Nadine Pohontsch

Offensiv und breit kommunizieren (Priorisierung: mittel)

z.B. durch:

- Stärkung der Wissenschaftskommunikation und Unterstützung bei der 

Dissemination von Forschungsergebnissen

- Überblick über Versorgungsforschungsaktivitäten in Deutschland 

- Politikberatung für evidenzbasiertes Entscheiden (evidence-based policy)

- …
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Nadine Pohontsch

Quelle: https://www.dnvf.de/%C3%BCber-uns/mission-vision-werte.html

Quelle: 
https://www.bmbf.de/bmbf/shareddocs/downloads/files/factorywisskommpublikation.pdf? 
__blob=publicationFile&v=2

https://www.nawik.de/projekte/25-tipps/

https://www.aerzteblatt.de/archiv/175865/
Versorgungsforschung-Forscher-werben-
fuer-gemeinsame-Datenbank
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Lena Ansmann

Wissen zur Versorgungsforschung in die Breite tragen (Priorisierung: mittel)

z.B. durch:

- Förderung niedrigschwelliger Angebote zur Beratung und Förderung fachspezifischer 

Versorgungsforschung 

- Erhöhung der Präsenz bei den Tagungen der Fachgesellschaften 

- Methodenvermittlung für Stakeholder (Leistungserbringer, Kassen, Patientenvertreter:innen) 

anbieten
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Lena Ansmann

… AWMF-
… Fachgesellschaften
… Institutionen der 
Selbstverwaltung
…Patient*innen-
organisationen
… ?
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Falk Hoffmann

Nachhaltige Forschungsstrukturen aufbauen (Priorisierung: mittel)

z.B. durch:

- längerfristige strategische Planungen (über eine Wahlperiode hinaus)

- Aufbau einer Infrastruktur zur dauerhaften Nutzung von Forschungsdaten

- Schulterschluss mit Fachgesellschaften beim Aufbau (krankheitsspezifischer) 

Register

Können wir das eigentlich beeinflussen? Welche „Bretter sind zu 
bohren“? Welche Grundlagen können wir schaffen?
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Falk Hoffmann

SVR, Gutachten 2000/2001 
(Bedarfsgerechtigkeit und Wirtschaftlichkeit)

SVR, Gutachten 2021 
(Digitalisierung für Gesundheit)

https://agens.group/images/pdf/Statements/Vision_FDZ_Kurzfassung.pdf

https://www.dnvf.de/%C3%BCber-
uns/mission-vision-werte.html
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Arbeitsphase für die 7 Workshops (30 Minuten)

„Wie kann das DNVF zur Verbesserung der Versorgung beitragen?

Moderation Thema

Christoph Kowalski Mit den Fachgesellschaften gemeinsam Versorgung verbessern

Anna Levke Brütt Praxis- und Patient:innenorientierung ausbauen

Horst Christian Vollmar Themen von Morgen angehen

Martin Härter, Tanja Kostuj Vernetzung im Feld Versorgung ausbauen

Nadine Pohontsch Offensiv und breit kommunizieren

Lena Ansmann VF-Wissen in die Breite tragen

Falk Hoffmann Nachhaltige Forschungsstrukturen aufbauen
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Leitfragen für die Workshops:

- Was können wir als DNVF / als Versorgungsforscher:innen tun, um diese Ziele zu erreichen?

- Was können die nächsten Schritte und Maßnahmen zur Zielerreichung sein?



Abschlussrunde

„Wie kann das DNVF zur Verbesserung der Versorgung beitragen?

Moderation Thema

Christoph Kowalski Mit den Fachgesellschaften gemeinsam Versorgung verbessern

Anna Levke Brütt Praxis- und Patient:innenorientierung ausbauen

Horst Christian Vollmar Themen von Morgen angehen

Martin Härter, Tanja Kostuj Vernetzung im Feld Versorgung ausbauen

Nadine Pohontsch Offensiv und breit kommunizieren

Lena Ansmann VF-Wissen in die Breite tragen

Falk Hoffmann Nachhaltige Forschungsstrukturen aufbauen
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Weiteres Vorgehen:

• Erstellung Kurzbericht aus der Zukunftswerkstatt auf dem DKVF 2021

• Weiterentwicklung der vorgeschlagenen Maßnahmen zu den Zukunftsthemen

• Kommentierung durch die DNVF-Mitglieder und mögliche Revision/Ergänzung

• Entscheidung durch den DNVF-Vorstand zur Umsetzung von konkreten Maßnahmen
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Vielen Dank für die Mitwirkung heute an der DNVF-Zukunftswerkstatt,
das war ein lohnenswertes Abenteuer!

3. Plenarsitzung, 8.10.2021

Privates Foto: Horst Christian Vollmar


